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Liebe Schwestern und Brüder, 
dieses Hochfest - ein sogenanntes Ideenfest -  
möchte uns einladen, in die Anbetung der 
heiligen Eucharistie zu treten, um so die Liebe 
Gottes, die uns in der Hingabe seines Sohnes 
geschenkt worden ist, zu verinnerlichen.

Wie vollzieht sich nun Anbetung  
unseres Herrn?
„Jesus wartet auf dich, das ist das Erste, was 
du erfahren darfst. Es ist einfach ganz wichtig 
zu wissen, dass Er auf dich wartet, und das 
tut Er immer. Das äußere Zeichen dafür ist der 
Tabernakel, in dem Er Tag und Nacht wohnt und 
sich breit hält, für sein geliebtes Geschöpf da 
zu sein.
Noch anders ist es bei der Eucharistischen An-
betung. Dort wird das Allerheiligste, also Jesus, 
in einer Monstranz für dich sichtbar, zwar in 
der Gestalt des Brotes und wie schon bemerkt 
für deine Augen nicht sichtbar, jedoch mit dem 
Herzen wohl.
Also mache dich auf den Weg und geh zu IHM. 
Er hat dir ganz bestimmt etwas zu sagen, mehr 
als das je ein Mensch tun könnte. Nimm dir diese 
Zeit und nichts wird dir fehlen, auch wenn du 
meinst, noch das und jenes unbedingt machen 
zu müssen. Du wirst sehen, dass dir danach alles 
leichter fällt und du noch genügend Zeit hast.“ 

(Josef Pfisterer)

Liebe Schwestern und Brüder, 
ganz herzlich lade ich Sie immer wieder in unsere  
Kirchenorte zur Anbetung des Allerheiligsten 
ein. Zu den folgenden Zeiten können Sie dem 
Herrn in der Anbetung begegnen:

Montag 17-18 Uhr St. Cyriakus
Dienstag 17-18 Uhr St. Kilian
Mittwoch 9.15-11 Uhr St. Cyriakus
Donnerstag 19.15 Uhr bis  Basilika
Freitag 18.15 Uhr (24 h) Basilika
Sonntag 10 bis 18.15 Uhr Basilika

So grüße ich Sie ganz herzlich zu den Hoch- 
festen Fronleichnam, dem Heiligsten Herz Jesu 
und der Walldürn-Wallfahrt. 

Liebe Grüße

Pfr. Stefan Selzer

Editorial

Fronleichnam 
Hochfest des Leibes und Blutes unseres Herrn Jesus Christus

Titelbild: © Sascha König 
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Aktuelles | St. Cyriakus | 19. Juni

An Fronleichnam soll es wieder blühen!
Blumenteppich an der Kita St. Cyriakus

Am Donnerstag, 19. Juni gestalten wir in guter 
Tradition zur Fronleichnamsprozession einen 
farbenfrohen Blumenteppich an der Kita  
St. Cyriakus. Alle Kinder und ihre Eltern sind 
dazu herzlich eingeladen!

Ab 10.15 Uhr treffen wir uns in der Kita. Nach 
einem kurzen Kinder-Wortgottesdienst basteln 
wir aus den gesammelten Blüten den Blumen- 

teppich. Beim Eintreffen der Prozession  
begrüßen wir die Menschen mit unseren  
Fähnchen und begleiten sie auf dem weiteren 
Weg zurück in die Kirche. Dabei dürfen die 
Kinder Blumen streuen.

Das Regenbogenfische-Team St. Cyriakus
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Aktuelles

Werden Sie Teil unseres Teams!
Pfarrsekretär (m/w/d) in Teilzeit gesucht

Die katholischen Kirchengemeinden St. Mariä 
Verkündigung (Seligenstadt) und St. Marga-
reta (Froschhausen) suchen für ihr Pfarrbüro 
in Seligenstadt eine engagierte und herzliche 
Verstärkung ab dem 01.08.2025:

• Pfarrsekretär (m/w/d)
• Arbeitsumfang: Teilzeit  

(21 Wochenstunden)
• Dienstvorgesetzter:  

Leitender Pfarrer Willi Gerd Kost

IHRE ROLLE – MEHR ALS NUR BÜROARBEIT!
Das Pfarrbüro ist die zentrale Anlaufstelle für 
unsere Gemeindemitglieder. Sie sind das freund-
liche Gesicht unserer Gemeinde, die kompetente 
Unterstützung für unsere hauptamtlichen Mit-
arbeitenden und eine wichtige organisatorische 
Kraft in der Verwaltung.

Ihre Aufgaben:
• Empfang und Erstkontakt für Besucher  

im Pfarrbüro
• Organisation und Koordination 

von Terminen und Verwaltungsabläufen
• Bearbeitung von Postein- und -ausgang 

sowie Kommunikation mit Gemeinde- 
mitgliedern

• Kirchliches Meldewesen und Führung  
der Kirchenbücher

• Prüfung und Kontierung von  
Geschäftsvorfällen/Rechnungen

Das bieten wir Ihnen:
• Attraktive Vergütung: Nach der Arbeits-

vertragsordnung des Bistums Mainz (AVO) 
und TVöD (EG 5), angelehnt an den Tarif-
vertrag des öffentlichen Dienstes

• Kirchliche Zusatzversorgung:  
Für Ihre Zukunftssicherheit

• Flexibilität: Individuelle Zeiteinteilung und 
Weiterbildungsmöglichkeiten

• Langfristige Perspektive:  
Ein unbefristeter, sicherer Arbeitsplatz

• Gemeinschaft: Mitarbeit in einem  
engagierten Team aus Haupt- und  
Ehrenamtlichen

Das bringen Sie mit:
• Abgeschlossene kaufmännische  

Ausbildung
• Gute PC-Kenntnisse und sicherer  

Umgang mit MS Office und digitalen  
Kommunikationsmitteln

• Sprachgewandtheit in Deutsch –  
mündlich und schriftlich

• Selbstständiges, zuverlässiges und  
verantwortungsbewusstes Arbeiten

• Freundlicher Umgang mit Menschen in 
unterschiedlichsten Lebenssituationen

• Identifikation mit den Zielen und Aufgaben 
der katholischen Kirche

• Bereitschaft, ab 01.01.2028 im erweiterten 
Gebiet des Pastoralraums Mainbogen tätig 
zu sein

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewer-
ber werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt.

JETZT BEWERBEN!
Senden Sie Ihre Bewerbung inkl. Lebenslauf  
und berufliche Erfahrungen bis zum  
27. Juni 2025 – bevorzugt per E-Mail – an: 
leitung.mainbogen@bistum-mainz.de

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Katholische Kirchengemeinde St. Wendelinus
Pfarrer Willi Gerd Kost
Kirchplatz 3, 63512 Hainburg

AUSKUNFT ERTEILT IHNEN GERNE: 
Verwaltungsleiterin Birgit Floeth
verwaltung-mainbogen@bistum-mainz.de 
Tel. 0176 125 392 92.

Aktuelles | 28. Juni und 10. Juli

Aktuelles | St. Kilian | 12. Juli

Walldürn-Wallfahrten 2025

Patronatsfest in St. Kilian 

Die diesjährige Fußwallfahrt nach Walldürn 
findet am Samstag, 28. Juni statt. Die Ab-
fahrtszeiten der Busse (beginnend um 5.15 Uhr) 
an verschiedenen Haltestellen unseres Pfarrei-
bezirks entnehmen Sie bitte den in den Kirchen 
ausliegenden Informations- und Anmeldeflyern. 
Hier finden Sie auch alle weiteren Hinweise, wie 
die Frühstücksbestellung in der Klosterschänke 
Engelberg und wo Sie sich anmelden können. In 
der Klosterkirche Engelberg werden die Pilgern-
den um 7 Uhr ihren ersten Pilgergottesdienst 
feiern. Nach glücklicher Ankunft in Walldürn 
und 21 km Fußweg beginnt der Pilgergottes-
dienst in der Wallfahrtsbasilika um 16.15 Uhr.

Die von der Wallfahrtsvereinigung angebo-
tene Buswallfahrt nach Walldürn findet am 
Donnerstag, 10. Juli zum Walldürner Ritatag 

statt. Hier startet der Bus um 7.15 Uhr an der 
Pfarrkirche St. Cyriakus und macht einen Zu-
steige-Stopp um 7.20 Uhr an der Bushaltestelle 
Bürgerhaus Mainflingen. In Walldürn angekom-
men, nehmen wir an dem feierlichen Rita- 
Gottesdienst teil, in dessen Verlauf es tausende 
von Rosenblättern aus der Kuppel der Basilika 
zu Ehren der Heiligen Rita von Cascia regnet. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen und 
Zeit zum Bummel oder Verweilen an der Grotte 
besuchen wir als Abschluss Park Schönbusch. 
Anmeldungen und nähere Infos bei Birgit Kunz 
(Tel. 06182/1824).

Herzliche Einladung zu unseren Walldürn- 
Wallfahrten!

Birgit Kunz

Wir freuen uns, dass in diesem Jahr wieder  
das Patronatsfest stattfindet. Es beginnt am 
Samstag, 12. Juli ab 15 Uhr mit Kaffee und  
Kuchen. Um 17 Uhr findet ein feierlicher  
Gottesdienst statt. Im Anschluss feiern wir  
auf dem Pfarrhof.
Dieses Fest ist eine wunderbare Gelegenheit, 
gemeinsam zu feiern, bestehende Beziehun-
gen zu vertiefen und neue Bekanntschaften 
zu schließen. Für Speisen und Getränke ist 
gesorgt. 

Bitte lassen Sie uns bis zum Sonntag, 6. Juli 
wissen, ob Sie uns mit einem Dienst, einer  
Kuchenspende oder einem hausgemachten 
Salat unterstützen können. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf einem 
schönen Tag im Zeichen des Miteinanders.

Herzliche Grüße vom 
Pfarrgemeinderat St. Kilian 
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Aktuelles | St. Josefshaus | 19. Juli

Mitgliedertreffen der kfd Seligenstadt
Erinnerungen verbinden uns

Am Samstag, 19. Juli lädt die kfd Seligenstadt 
ihre Mitglieder zu einem Treffen um 15 Uhr ins 
St. Josefshaus (Jakobstraße 5) ein.  
„Erinnerungen verbinden uns“ - so möchten 
wir an diesem Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen gemütlich zusammensitzen. Bilder und 
Geschichten der kfd von früher laden zu netten 
Gesprächen über den Werdegang unserer Ge-
meinschaft hier vor Ort ein. Um besser planen 
zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 
12. Juli bei Ute Wenzel (Tel. 8959993) oder bei 
Claudia Kraus (Tel. 28580).

Wir freuen uns auf diesen Nachmittag und 
wünschen uns eine rege Teilnahme.

Claudia Kraus (kfd-Leitungsteam)

Dürer-Biografie der  
Einhard-Preisträgerin Ulinka Rublack
Buch des Monats aus Klein-Welzheim

Nachdem die Einhard-Stiftung der renommierten Historikerin Ulinka Rublack den Einhard-Preis 
für ihre Biografie des bedeutenden Renaissancekünstlers verliehen hat, darf dieses Werk in einer 
Seligenstädter Bücherei natürlich nicht fehlen.

Der bibliophil ausgestattete Band erfreut das Auge mit einer großzügigen 
und eindrucksvollen Auswahl an Gemäldereproduktionen. In die spannende 
Lebensgeschichte Dürers flicht Rublack, die bereits mit der Darstellung einer 
signifikanten Episode im Leben des Astronomen Johannes Kepler auf sich 
aufmerksam machte, eine Fülle an geschichtlichen Informationen. Damit be-
leuchtet sie umfassend die wirtschaftlichen, soziologischen und politischen 
Umstände dieses Zeitalters und stellt erhellende Zusammenhänge her. Bei 
aller wissenschaftlichen Seriosität fesselt die Autorin mit ihrer anregenden 
Schreibweise.

Ulinka Rublack: 
Dürer im Zeitalter der Wunder: 
Kunst und Gesellschaft an der Schwelle zur globalen Welt. 
Verlag: Klett-Cotta 2024, 
Festeinband: 640 Seiten, 42 Euro. 
ISBN 978-3-608-98721-8.

Dieses Buch und natürlich viele weitere finden Sie in der Katholischen Bücherei St. Cyriakus in  
Pfarrheim Klein-Welzheim. Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30-18.30 Uhr und Sonntag 11-12 Uhr.  
Weitere Infos unter https://bistummainz.de/buecherei/klein-welzheim

Rosemarie Seipel

Wellness & Beauty Spa . RUHE-INSEL
Industriestr. 2 . 63533 Mainhausen

Telefon 06182-82 52 75 . info@ruhe-insel.com

Aktuelles | Kloster Kreuzberg | 14. Juli

Tagesausflug zum Kloster Kreuzberg
Busfahrt in die Rhön

09.00 Uhr Abfahrt am Bürgerhaus, Mainflingen 
10.30 Uhr Hl. Messe in der Klosterkirche 
 Klosterführung ca. 1 Stunde 
12.30 Uhr Mittagessen in der Klosterschänke,  
 anschl. Zeit zur freien Verfügung 
14.00 Uhr Abfahrt nach Bad Brückenau 
15.00 Uhr Kaffeepause im  
 Brückenauer Weineck, 
 anschl. Möglichkeit zum Bummel  
 durch die Altstadt 
 Abfahrt zur Klosterkirche  
 Volkersberg, Abendgebet, 
 anschl. Rückfahrt nach Mainflingen 
Ankunft ca. 19 Uhr 

Kostenbeitrag: 28 Euro 
Anmeldung bis 6. Juli per E-Mail an:  
monikabusser@t-online.de   kloster-kreuzberg.de
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Aktuelles Aktuelles

Terminübersicht
Für den Zeitraum vom 19. Juni bis 21. Oktober 2025 Regelmäßige Termine in unseren Pfarreien

Alle inklusive.

Für echtes Miteinander.
Unsere Gesellschaft ist vielfältig. Und diese Vielfalt
fördern wir als Sparkasse Langen-Seligenstadt seit über
180 Jahren. Dies ist unser Beitrag für das Gemeinwohl.
Dabei unterstützen wir auch wichtige Projekte zur
Inklusion für Menschen mit Behinderung. Erfahren Sie
mehr über unser Engagement unter sls-direkt.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Kirchenchöre für Kinder und Erwachsene

Montag 19.30 Uhr Chorprobe Kirchenchor St. Cyriakus Pfarrheim St. Cyriakus

Dienstag 16.00 Uhr Chorprobe Kinderchor „CyriaKids“ Pfarrheim St. Cyriakus

Donnerstag 16.00 Uhr Chorprobe Kinderchor „Marcellinis“ St. Josefshaus, E.-Stein-Saal

Donnerstag 20.00 Uhr Chorprobe Chor an der Basilika St. Josefshaus, Jakobsaal

Gruppenstunden unserer Ministranten

Dienstag 17.00 Uhr Messdiener St. Cyriakus & St. Kilian St. Cyriakus

Donnerstag 17.00 Uhr Messdiener Basilika Basilika

3. Samstag 
im Monat 

17.45 Uhr Messdiener Basilika Basilika

19. Juni Fronleichnam alle Kirchorte

10.15 Uhr Blumenteppich der Regenbogenfische Kita St. Cyriakus

11.30 Uhr Sommerfest des Chores an der Basilika Kolpinggelände

27.-29. Juni Kolping Familien-Radwallfahrt Walldürn
Von Seligenstadt nach Walldürn. Informationen und Anmeldung bis  
27. Mai bei Thomas Knapp (Seligenstadt): t.knapp@kolping-seligen-
stadt.de oder Michael Hörter (Jügesheim): familie@hoerter-familie.de

28. Juni Walldürn-Fußwallfahrt Walldürn

29. Juni 9.30 Uhr Firmung der Pfarrei St. Marcellinus und Petrus Basilika

09. Juli 12.00 Uhr Seniorenausflug nach Fulda Fulda

14.30 Uhr Seniorennachmittag Pfarrheim St. Cyriakus

10. Juli Walldürn-Buswallfahrt Walldürn

12. Juli Patronatsfest St. Kilian

14. Juli 9.00 Uhr Tagesausflug zum Kloster Kreuzberg Rhön

19. Juli 15.00 Uhr Mitgliedertreffen der kfd Seligenstadt St. Josefshaus

08.-10. Aug. Familienzeltlager der Kolping Seligenstadt Kolpinggelände
Für Groß und Klein von 0-99 Jahren für ein oder zwei Nächte. Spiel 
und Spaß, Gottesdienst, Chillen, Lachen, Grillen, Basteln, Lagerfeuer, 
Schatzsuche und noch viel mehr Abenteuer. Mitglieder 15 Euro/Nicht-
mitglieder 20 Euro pro Nacht und Familie. Anmeldung und Informa- 
tionen: T.Knapp@Kolping-Seligenstadt.de

09.-10. Aug. Patronatsfest St. Cyriakus

23.-24. Aug. Kirchweihe und Kerb Basilika

03. Sep. 14.30 Uhr Seniorennachmittag St. Josefhaus

04.-07. Sep. Wallfahrt nach Altötting
Wallfahrtsvereinigung Klein-Welzheim

Altötting

08. Sep. Kirchweihe St. Cyriakus

10. Sep. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Pfarrheim St. Cyriakus

19.-21. Sep. Familienwochenende Hobbach

20. Sep. Kirchweihe St. Kilian

27. Sep.-5. Okt. Romwallfahrt Rom

26. Sep. Festgottesdienst zum Erzengelfest  
mit Lichterprozession

Basilika

05. Okt. Erntedankgottesdienste alle Kirchorte

08. Okt. 14.30 Uhr Seniorennachmittag „Erntedank“ Pfarrheim St. Cyriakus

15. Okt. 14.30 Uhr Seniorennachmittag St. Josefshaus

21. Okt. Gottesdienst zu Ehren des hl. Wendelinus Wendelinuskapelle
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Senioren

Aktiv im Alter
Ausblick und Rückblick für unsere Senioren

SENIORENNACHMITTAG BASILIKA
Seniorenausflug nach Fulda mit Pfarrer Selzer 
Zum Jubiläumsjahr hat die Caritas Ortsgruppe 
Seligenstadt einen Halbtagesausflug nach Fulda 
geplant, wo Einhard um 790 n. Chr. im Kloster 
seine Ausbildung begann. Der Ausflug findet 
am Mittwoch, 9. Juli mit Pfarrer Selzer statt. 
Der Bus startet um 12 Uhr in Seligenstadt am 
Friedhof an der evangelischen Kirche. 
In Fulda angekommen, ist eine Kombinations-
führung „Dom und Michaelskirche“ vorgesehen. 
Der Fuldaer Dom ist die Kathedralkirche des 
Bistums Fulda und die Grabeskirche des heiligen 
Bonifatius, der als Apostel „der Deutschen“ gilt. 
Die Michaelskirche in unmittelbarer Nähe des 
Domes wurde 820 im vorromanischen karolin-
gischen Baustil erbaut und zählt aufgrund ihres 
Alters und ihrer architektonischen Besonder-
heiten zu den bedeutendsten mittelalterlichen 
Sakralbauten Deutschlands.
Nach der Führung geht es mit einem gemüt- 
lichen Spaziergang zu Kaffee und Kuchen

ins Café Ideal. Danach geht es zurück in die  
Michaelskirche, wo wir noch einen Gottesdienst  
in besonderer Atmosphäre feiern werden.  

JESUS
+ Hl. Messe 

+ Lobpreis

+ Stille  
+ Anbetung

+ Einzelsegen

Joh 1,39

www.jesus-begegnen.net

begegnen Sonntagsabend
immer am 4. Sonntag

23. Februar
23. März
27. April
25. Mai 
22. Juni

ab 16.00 Uhr Beichte
ab 17.45 Uhr Rosenkranz

18.30h Basilika

Zum Abschluss werden wir nach Hörstein  
fahren. Dort wollen wir den hoffentlich  
schönen Tag bei einem Glas Wein und einem 
Abendimbiss im Hofgut Hörstein ausklingen 
lassen. Die Rückkehr wird gegen 20.30 Uhr sein.
Die Kosten für Busfahrt und Kombinations- 
führung belaufen sich auf ca. 25 Euro pro  
Person. Die exakten Kosten können wir  
allerdings erst festlegen, wenn wir die genaue 
Teilnehmerzahl wissen. Eine Anmeldung  
bei Anita Ewald (Tel. 23468) ist unbedingt  
erforderlich. Unsere herzliche Einladung geht 
an alle Interessierten!

Katharina Müller und Ruth Simon  
(Caritas Ortsgruppe Seligenstadt)

SENIOREN ST. CYRIAKUS
Auch im zweiten Halbjahr erwarten Sie bei  
unseren Seniorennachmittagen interessante 
und unterhaltsame Programmpunkte:

9. Juli: Der neue Heimat- und Geschichts-
verein Klein-Welzheim stellt sich vor
10. September: Spielenachmittag
8. Oktober: Erntedankfest / Oktoberfest
30. November: Adventsnachmittag  
im Bürgerhaus

Wir freuen uns auf Sie!
Das Seniorenteam St. Cyriakus

Heizkostenabrechnung  
Betriebskostenabrechnung 
Rauchwarnmelderservice 
Trinkwasseruntersuchung
Messtechnik zur
Verbrauchserfassung 
Beratung 

 Kompetent und zuverlässig seit über 10 Jahren

06182 - 89 885 0 kontakt@abredi-serv.de www.abredi-serv.de

  fulda.de
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Glaube

Gehört werden – ein echtes Geschenk
Dabei ist es gar nicht wichtig, ob die Ohren 
gut, schwer oder gar nicht hören können

Es war morgens, so gegen halb 9, als bei uns zu 
Hause das Telefon klingelte. Ich ging ran und 
war verwundert, weil sich die Rettungsleitstelle 
meldete. Sie kündigte mir an, dass in Kürze die 
Polizei bei uns klingeln würde. Hä? Ich verstand 
gar nichts mehr. Aber mein Puls ging immer 
schneller. Was war passiert? Jemand habe mit 
unserem Handy ständig 
die 112 angerufen. Das sei 
eine Straftat, schließlich 
blockiere es die Leitung 
für diejenigen, die tat-
sächlich Hilfe bräuchten, 
und deshalb musste die 
Polizei eingeschaltet 
werden. Ach du lieber 
Himmel, das konnte nur 
mein Sohn gewesen sein. 
Er ist Autist. Er hatte mit 
dem Smartphone gespielt, 
obwohl ihm das streng 
verboten war. Ich hatte 
ihm mal eins gekauft, weil 
er beim Spielen gern spa-
zieren ging und ich dann 
nicht wusste, wo er war. 
So konnte ich ihn orten. 
Für ihn ist es so programmiert, dass er damit 
nur mich anrufen kann. Doch die Notrufnum-
mern 110 und 112, die funktionieren immer. Mein 
Sohn hatte an diesem Morgen sehr beharrlich 
immer wieder die 112 gewählt.

Zum Glück nahm alles noch ein gutes Ende. 
Warum hatte er eigentlich immer wieder 
dieselbe Nummer gewählt?, fragte ich mich. 
Die Lösung ist ganz einfach. Jedes Mal, wenn er 
die 112 wählte, bekam er eine Antwort. Er rief 
also nicht ins Leere hinein, nein, da war jemand, 
der die Kontaktaufnahme erwiderte. Der ihm 
signalisierte: Ich höre dich. Ich hab ein offenes 
Ohr für dich.

DAUER-ABO BEI GOTT
Gehört werden – das ist lebenswichtig. Aus 
eigener Erfahrung weiß ich, wie schlimm es 
für einen ist, wenn er nicht gehört wird. Meine 
Mutter war gehörlos. Wenn ich mit ihr reden 

wollte, war ich darauf angewiesen, dass sie 
mich ansah. Sie musste mir ja von den Lippen 
ablesen, was ich sagte. Wenn es ihr zu viel wur-
de oder sie meine Argumente satt hatte, drehte 
sie sich einfach weg. Das machte mich wahn-
sinnig. Selbst wenn ich ihr die Worte hinterher 
geschrien hätte – sie konnte sie ja nicht hören. 
Es war für mich dann wie das Reden gegen  
eine Wand.

Gehört werden – das ist ein echtes Geschenk. 
Ein lebenswichtiges Geschenk. Bei Gott haben 
wir darauf salopp gesagt ein Dauer-Abo, ohne 
vorherige Gegenleistung! Er ist ansprechbar 
für jeden von uns. Er hört uns zu. Doch mehr 
noch: Er hat uns befähigt, aneinander genauso 
zu handeln. Zuhören ist ein konkreter Schritt. 
Dem anderen zu verstehen geben: Ich bin ganz 
Ohr für dich. Dein „Anruf“ an mich geht nicht 
ins Leere. Dabei ist es gar nicht wichtig, ob die 
Ohren gut, schwer oder gar nicht hören können. 
Denn Zuhören ist zuallererst eine Sache des 
Herzens. 

Andrea Wilke
(Quelle: Katholische Hörfunkarbeit für  
Deutschlandradio und Deutsche Welle, Bonn, 
www.katholische-hörfunkarbeit.de,  
In: Pfarrbriefservice.de)

  Peter Weidemann (Pfarrbriefservice.de)

SPENDENKONTO 
IBAN: DE63 7509 0300 0002 1520 02 
BIC: GENODEF1M05 
LIGA Bank 

KIRCHE IN NOT 
Lorenzonistr. 62 
81545 München 
Tel.: 089 - 64 24 888-0 
E-Mail: info@kirche-in-not.de

 
 
 
 

www.kirche-in-not.de

KIRCHE IN NOT 
Das Hilfswerk für  
verfolgte Christen
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Christin mit ihrem Sohn  
im indischen  Bundesstaat 
 Jharkhand, in dem es immer 
wieder zu christenfeindlichen  
Übergriffen kommt.

... damit der Glaube lebt!
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Diskriminiert, inhaftiert, getötet – weltweit leiden  
Millionen Christen wegen ihres Glaubens. KIRCHE IN NOT steht ihnen bei. 
HELFEN SIE MIT IHRER SPENDE!

Bestellen Sie kostenlos die Broschüre  „Wie wir helfen“ mit vielen  Informationen über KIRCHE IN NOT.  
Sie erhalten gratis dazu eine  Gebetskarte mit dem Glaubensbekenntnis.  

Bestellen Sie ganz einfach per E-Mail: kontakt@kirche-in-not.de oder Telefon: 089 - 64 24 888-0 Bitte nicht vergessen, in jedem Fall die Best.-Nr.: 10402 anzugeben.

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Friedel Mahr: Wir freuen uns, dass unsere 
Veranstaltungen immer besser besucht werden 
und dass mittlerweile auch die zu uns finden, 
die noch keine 80 Jahre alt sind.

WAS WÜRDEN SIE MENSCHEN RATEN, DIE 
SICH EBENFALLS IN DER SENIORENARBEIT 
ENGAGIEREN MÖCHTEN?
Heinz Seipel: Wir sind zwar im Moment perso-
nell gut aufgestellt, aber weitere Helfer würden 
wir nicht ablehnen, denn auch wir werden älter. 
Monika Höfling: Es ist schön, sich für ältere 
Menschen zu engagieren, und es gibt ein gutes 
Gefühl, gebraucht zu werden.
Hilde Daube: Keine Scheu oder Berührungs-
ängste bei der Kontaktaufnahme zum Or-
ga-Team zu haben.
Margarete Jöbges: Voraussetzung für den 
Einsatz ist volle Begeisterung und Herzblut. 
Einfach mal bei den verschiedenen Gruppierun-
gen nachfragen, wo Hilfestellung gebraucht 
wird. Nach dem Motto: „Es gibt nichts Gutes, 
außer man tut es“.

Ehrenamtliche aus dem  
Seniorenteam der Basilika

GIBT ES EIN BESONDERES ANLIEGEN, DAS 
SIE ÜBER DIESEN WEG AN DIE GEMEINDE 
RICHTEN MÖCHTEN?
Horst Happel: Es wäre schön, wenn sich noch 
Gemeindemitglieder für diese Arbeit begeistern 
könnten. Mal ein kleiner gemeinsamer Spazier-
gang mit einem Heimbewohner, eine nette  
Unterhaltung oder ein gemeinsames Karten-
spiel ... alles Dinge, die für Heimbewohner 
wertvoll sind!

Margarete Heindel: Halten Sie Kontakt zu 
einsamen Senioren. Auch ein Telefonanruf 
oder vielleicht mal ein Brief können erfreuen! 
Wünschen würde ich mir für Seligenstadt auch 
einen Fahrdienst.
Friedel Mahr: Der Zugang zum Pfarrheim ist 
nicht barrierefrei. Eine Rampe oder ein Trep-
penlift würde uns die Arbeit erleichtern. Unser 
größter Wunsch: Das Pfarrheim muss bleiben!
Margarete Jöbges: Ich wünsche mir auch wei-
terhin gute Menschen, die sich für die Senio-
renarbeit in unserer Gemeinde engagieren. Für 
mich war das Ehrenamt in der Kirchengemeinde 
St. Kilian Mainflingen mit ca. 37 Jahren in den 
verschiedensten Sparten immer neben meiner 
Familie und Beruf eine sinnvolle und schöne 
Freizeitgestaltung.

Pfarrei 

„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es“
Die Seniorenteams in unseren Pfarreien

Seniorennachmittage mit interessanten Pro-
grammpunkten, aber auch Ausflüge, Wallfahr-
ten oder mehrtägige Reisen - in unseren Pfar-
reien haben wir glücklicherweise Menschen, die 
sich aktiv in den Seniorenteams engagieren und 
diese Angebote für unsere älteren Gemeinde-
mitglieder ermöglichen. In unserem Interview 
geben uns Mitglieder aus den Seniorenteams in 
der Basilika, St. Cyriakus und St. Kilian Einblicke 
in ihre ehrenamtliche Tätigkeit.

WAS MOTIVIERTE SIE ZUM ENGAGEMENT 
FÜR DIE SENIORINNEN UND SENIOREN?
Margarete Heindel (Seniorenkreis Basilika): 
Mich motivierte bei der Gründung des Senioren-
kreises zunächst die Tatsache, dass zwar in den 
umliegenden Pfarreien Seniorenkreise existie-
ren, bei uns aber nicht. Zudem machte ich auch 
in der Familie die Erfahrung, dass die Gefahr der 
Vereinsamung älterer Menschen groß ist, und 
daher Gemeinsamkeit erfahren sehr wichtig ist.
Margarete Jöbges (Seniorenteam St. Kilian): 
Der Umgang mit den Senioren war mir schon 
immer ein Bedürfnis, da gerade für diese 
Menschengruppe sehr wenig Unterhaltsames 
angeboten wird.
Hilde Daube (Seniorenkreis Basilika): Mich 
motiviert es, den Senioren eine Freude zu 
bereiten und Teil des Organisationsteams der 
Seniorennachmittage zu sein. Dabei bin ich jetzt 
seit über einem Jahr.
Friedel Mahr (Seniorenteam St. Cyriakus): 
Seitens der Stadt oder der Vereine gibt es keine 
regelmäßigen Angebote für ältere Mitmen-
schen außer der Seniorenarbeit der Gemeinde 
St. Cyriakus. Bei den Veranstaltungen motiviert 
uns die hohe Wertschätzung der Besucherinnen 
und Besucher.

WAS SIND DIE GRÖSSTEN  
HERAUSFORDERUNGEN BEI IHRER ARBEIT?
Horst Happel (Besuchsdienst Pflegeheim 
Kursana Domizil, Basilika): Für diese soziale 
Arbeit muss man Zeit und Geduld mitbringen. 
Besonders gefordert ist man im Bereich der  

Demenz erkrankten. Dies bedarf einer beson-
ders sensiblen Umgangsweise.
Monika Höfling (Senioren-Besuchsdienst 
und Team Seniorenkreis Basilika): Es sind für 
mich keine Herausforderungen, da ich mich für 
Senioren gerne engagiere. Es macht mich glück-
lich, wenn ich älteren und einsamen Menschen 
etwas Zeit schenken kann.
Heinz Seipel (Seniorenteam St. Cyriakus): 
Unser Seniorenkreis hat es verhältnismäßig 
einfach, da es in Klein-Welzheim auch noch die 
Wallfahrtsvereinigung und das große Cari-
tas-Team gibt, die sich ebenfalls um die älteren 
Mitmenschen kümmern, z.B. mit Ausflügen oder 
Krankenbesuchen.
Margarete Jöbges: Natürlich ist es ein großer 
Zeitaufwand, den ich für die Organisation der 
Ausflüge brauche. Dies alles gelingt mir aber 
nur, weil ich einfach mit Begeisterung und 
Herzblut dabei bin, also voll motiviert. Als 
Entschädigung reicht mir dann die Dankbarkeit, 
Freude und das Lächeln in den Gesichtern der 
Menschen.

WELCHE ENTWICKLUNGEN BEOBACHTEN 
SIE IN DER SENIORENARBEIT. WAS HAT 
SICH VERÄNDERT?
Monika Höfling: In Zukunft wird die Senioren- 
arbeit in Deutschland weiter an Bedeutung ge-
winnen. Angesichts des demographischen Wan-
dels und des steigenden Bedarfs an Betreuung 
und Unterstützung älterer Menschen müssen 
neue Konzepte und Lösungen gefunden werden.
Hilde Daube: Veränderte Familienstrukturen 
bieten weniger Gemeinschaft. Die höhere 
Lebenserwartung bedarf vielfältiger Angebote 
für Senioren.
Margarete Jöbges: Zum Glück gibt es eine 
überwiegend positive Entwicklung. Die Senio-
rentreffen werden zunehmend gut besucht und 
mit Freude angenommen. Verändert haben sich 
lediglich die räumlichen Gegebenheiten vom 
ehemals Kilianushaus jetzt ins Bürgerhaus. Und 
der eine oder andere geistliche Impuls könnte 
noch eingebracht werden.
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SENIORENARBEIT IN DER BASILIKA
Organisation: Die Ortscaritas Seligenstadt ist 
eine Art Träger der Seniorenarbeit.
Teams und Aktivitäten: Team zur Betreuung 
der Seniorenheime, Team für Alten- und Kran-
kenbesuche, Team für die Seniorennachmittage, 
Angebot des Seniorenausflugs.
Ansprechpartner: Katharina Müller

SENIORENARBEIT IN ST. CYRIAKUS
Organisation: Seniorenkreis St. Cyriakus.
Team und Aktivitäten: 5 Paare zwischen 60 
und 70 Jahren organisieren die Seniorennach-
mittage jeden 2. Mittwoch im Monat. Weitere 
Helferinnen und Helfer unterstützen bei den drei 
größeren Veranstaltungen: Fastnachtssitzung, 
Erntedankfest und Adventsnachmittag. Angebot 
von Fahrdiensten, Senioren-Wandergruppe.
Ansprechpartner: Friedel Mahr

SENIORENARBEIT IN ST. KILIAN
Organisation: Seniorenteam St. Kilian.
Team und Aktivitäten: Die Kurzreisen organi-
siert Margarete Jöbges und Tagesausflüge, den 
Brunch nach dem Gottesdienst, sowie kleine 
Treffen mit Kaffee und Kuchen organisiert 
Monika Bußer. 
Ansprechpartner: Margarete Jöbges und  
Monika Bußer
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Pfarrei

Deutsche Bischofskonferenz legt Leitlinien einer 
zukunftsorientierten AltenPflegePastoral vor

Dokument „Mitsorgend bei den Menschen 
sein“ richtet sich an Haupt- und Ehrenamt-
liche

Das Dokument „Mitsorgend bei den Menschen 
sein - AltenPflegePastoral als Antwort auf die 
Herausforderungen einer älterwerdenden Ge-
sellschaft“ nimmt die demografischen Verände-
rungen in Deutschland und die damit verbun-
denen Fragen von Pflege und Seelsorge in den 
Blick. Es ist ein Text der Pastoralkommission der 
Deutschen Bischofskonferenz.

Die Kirche reagiert damit auf die Berechnungen 
des statistischen Bundesamts, wonach die Zahl 
der Pflegebedürftigen bis zum Jahr 2030 um 
etwa 50 Prozent steigen wird. Eine zweite Ent-
wicklung, die mit dem demografischen Wandel 
zusammenhängt, ist der zunehmende Fachkräf-
temangel. Dies trifft besonders für die Pflege-
berufe zu. Auch auf diese Situation geht das 
neue Dokument ein, indem die Bischöfe Ent-
wicklungslinien in den Blick nehmen und auf der 
Basis des Seelsorgeverständnisses der Kirche 
konzeptionelle Überlegungen für das spezielle 
Seelsorgefeld der AltenPflegePastoral formu-
lieren. Ihnen geht es dabei um alle Menschen, 
die im Bereich der Altenpflege anzutreffen sind: 
die Pflegebedürftigen selbst, ihre Familie, den 
Freundeskreis und die Pflegenden. Erstmalig 
stehen nicht nur die stationären Einrichtungen 
im Fokus, sondern auch die Pflege zu Hause.

Bischof Dr. Peter Kohlgraf (Mainz), Vorsitzen-
der der Pastoralkommission der Deutschen 
Bischofskonferenz, hob im Pressegespräch 
hervor: „Das sogenannte vierte Lebensalter ist 
charakterisiert durch eine deutliche Zunahme 
an Verletzlichkeit und Fragilität. Erkrankun-
gen nehmen zu und ein steigendes Risiko von 
Abhängigkeit und Pflegebedürftigkeit prägt 
diese Phase. … Diese Lebensphase zu begleiten, 
die Lebensweisheit hochaltriger Menschen zu 
entdecken und ihr Lebenswerk anzuerkennen, 

aber auch Ängste zu nehmen und Einsamkeit 
zu durchbrechen, sind Ziele und Aufgaben einer 
AltenPflegePastoral.“ 

Das Dokument richtet sich an haupt- und 
ehrenamtliche Seelsorgerinnen und Seelsorger 
in der AltenPflegePastoral, Pflegekräfte, Ent-
scheidungsträger und alle, die erfahren möch-
ten, wie sich die Kirche im System Altenpflege 
positioniert.

Das Dokument „Mitsorgend bei den Menschen 
sein – AltenPflegePastoral als Antwort auf 
die Herausforderungen einer älterwerdenden 
Gesellschaft“ kann als PDF-Datei herunterge-
laden oder als Broschüre bestellt werden unter 
https://www.dbk-shop.de/de/publikationen/
die-deutschen-bischoefe/kommissionen/mit-
sorgend-menschen-altenpflegepastoral-ant-
wort-herausforderungen-aelterwerdenden-ge-
sellschaft.html

Pressemitteilung DBK/EK (Pfarrbriefservice.de)

Pfarrei

ST. KILIAN
Wir möchten uns herzlich bei den vielen  
Menschen bedanken, die uns auf vielfältige 
Weise auf unsere Erste Heilige Kommunion  
am 21. April 2025 vorbereitet und begleitet 
haben. Hier gilt unser besonderer Dank Pfarrer 
Stefan Selzer und Claudia Cornelius für die sehr 
gute Katechese zur Erstkommunion, dem  
Küsterteam von St. Kilian und Monika Bußer.
Ebenso geht ein großes Dankeschön an 
Christina Mayer und Christian Hesse für die 
musikalische Begleitung und Gestaltung des 
Gottesdienstes sowie an alle, die durch die 
Organisation und Gestaltung diesen Tag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis für uns gemacht 
haben.

Wir bedanken uns für eure Gebete und die 
vielen Glückwünsche und Geschenke, über die 
wir uns sehr gefreut haben.

ST. MARCELLINUS UND PETRUS
Im September 2024 begann unser gemeinsamer 
Weg zur ersten heiligen Kommunion. Seitdem 
haben wir viel erlebt: Wir hörten von Jesus, san- 
gen miteinander, beteten, lachten, empfingen 
den Segen und lernten Jesus immer besser ken-
nen. In der Kinderkirche wurden wir dabei von 
Pfarrer Selzer und Claudia Cornelius begleitet, 
die uns auf unserem Weg zur Erstkommunion 
unterstützten und schließlich mit uns den fest-
lichen Gottesdienst feierten. 
 
Wir Kommunionkinder und unsere Familien 
danken allen von Herzen, die uns auf diesen 
besonderen Tag vorbereitet und ihn mit uns 
gefeiert haben. Für alle Gebete, guten Wünsche 
und liebevollen Geschenke sagen wir:  
Danke! Es war ein unvergessliches Fest.

Erstkommunion in unseren Pfarreien

  Manuela Beike-Schürer

  Isabell Amodeo
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19.15-21.45 Uhr
Stille Anbetung

21.45-22.00 Uhr
Komplet - Nachtgebet der Kirche

22.00-00.00 Uhr
Lobpreis - musikalisch begleitetet

00.00-06.00 Uhr 
Stille Anbetung

06.00-07.30 Uhr
Laudes und Lesehore 
mit Eucharistischem Segen
und Schriftbetrachtung

07.30-9.00 Uhr
Stille Anbetung

Wir pflegen in 
Seligenstadt & 
Mainhausen

Betreutes Wohnen PflegePLUS 
Tagespflege Haus Gabriel  

Erwin-Grimm-Ring 5, 63533 Mainhausen 
Tel.: 0 6182 8 96 60 51 

E-Mail: wohnen@cv-offenbach.de

Caritas Ambulante Pflege Seligenstadt  
Kolpingstraße 36, 63500 Seligenstadt 

Tel.: 0 6182 26 280 
E-Mail: sst-seligenstadt@cv-offenbach.de

Ambulante Dienste Seligenstadt  
Beratungsstelle  

Kolpingstraße 36, 63500 Seligenstadt 
Tel.: 0 6182 26 289 

E-Mail: caritas-seligenstadt@cv-offenbach.de

   »Weil der Mensch  
den Menschen  
              braucht«

Wir freuen 
uns auf Ihren 

Anruf!
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24 STUNDEN ANBETUN
G

09.00-09.30 Uhr
Rosenkranz für die 
Verstorbenen der Gemeinde 

09.30-15.00 Uhr
Stille Anbetung

15.00-16.00 Uhr
Todesstunde Jesu - 
Barmherzigkeitsrosenkranz 
und Kreuzweg

16.00-17.30 Uhr
Stille Anbetung

17.30-18.00 Uhr
Priester-Rosenkranz

18.00-18.30 Uhr
Vesper - Abendgebet der Kirche  
mit Eucharistischem Segen

18.30-19.15 Uhr
Heilige Messe

19.15-20.00 Uhr
Lobpreis und Schriftbetrachtung

20.00 Uhr
Anbetung vor dem Kreuz  
und Kreuzverehrung

Jeden Donnerst
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 15. Juni bis Freitag, 20. Juni

Sonntag, 15. Juni DREIFALTIGKEITSSONNTAG
1. Lesung: Spr 8,22–31
2. Lesung: Röm 5,1–5
Evangelium: Joh 16,12–15
Kollekte: Jugendpastoral (2532)

Basilika 07.15 Uhr Pilgeramt der Kölner Fußwallfahrt

09.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe anschl. Vesper;  
für Christian und Dorothea Hutzler, geb. Mock

St. Cyriakus 10.30 Uhr Familiengottesdienst; anschließend Family refresh;  
für Eheleute Elisabeth und Albert Bublitz sowie Tochter Sonja 
Bublitz, Eheleute Erika und Franz Herget, Eheleute Karl und  
Dora Schneider; für Gertrud Winter; für Andreas Kolleczek;  
für Hans Grimm, Eltern und Schwiegereltern und alle Angehörige

Montag, 16. Juni Hl. Benno

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe;  
für Eheleute Ludwika und Jakob Grimm

Dienstag, 17. Juni Messe vom Tage

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 18. Juni Messe vom Tage

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 08.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

St. Kilian 18.00 Uhr Vorabendmesse zu Fronleichnam mit Prozession

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 19. Juni HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI
Fronleichnam
1. Lesung: Gen 14,18–20
2. Lesung: 1 Kor 11,23–26
Evangelium: Lk 9,11b–17

Basilika 06.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

10.00 Uhr Gemeinsames festliches Hochamt der Pfarrgemeinden St. Marien 
sowie St. Marcellinus und Petrus im Rathausinnenhof

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr Stille Anbetung

21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche

22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

St. Cyriakus 10.30 Uhr Festliches Amt für die Pfarrgemeinde mit anschließender Prozession 
mit dem Musikverein. Die Kinder der Regenbogenfische treffen sich 
gleich an der Kindertagesstätte zum parallelen Wortgottesdienst mit 
Gestaltung des Blumenteppichs. 
Der Prozessionsweg: Kirche (Hauptstraße) - Flurstraße -  
Spessartstraße - Schillerstraße - Hauptstraße - Kirche

St. Kilian 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt

Freitag, 20. Juni Messe vom Tage

Basilika 00.00 Uhr Stille Anbetung

06.00 Uhr Laudes, Lesehore, Eucharistischer Segen und Schriftbetrachtung

07.30 Uhr Stille Anbetung

09.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Verstorbenen der Gemeinde

09.30 Uhr Stille Anbetung

15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg

16.00 Uhr Stille Anbetung

17.00 Uhr Kreuzverehrung

17.30 Uhr Priester-Rosenkranz

18.00 Uhr Vesper - Abendgebet der Kirche mit Eucharist. Segen

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Lobpreis und Schriftbetrachtung

St. Kilian 09.00 Uhr Hl. Messe;  
für Hiltrud Simon und Angehörige

17.30 Uhr Rosenkranzgebet
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Samstag, 21. Juni bis Freitag, 27. Juni

Samstag, 21. Juni Hl. Aloisius Gonzaga

Basilika 07.00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

11.00 Uhr Trauung Jackelin Fuentes-Rivera Escalante und Ingo Bertram

13.00 Uhr Trauung Jeannette Ott und Maximilian Ott

15.00 Uhr Trauung Lisa Wellner und Jens Nowag

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag;  
für Anni Disser, lebende und verstorbene Angehörige

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 22. Juni 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Sach 12,10–11; 13,1
2. Lesung: Gal 3,26–29
Evangelium: Lk 9,18–24

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

09.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde

12.00 Uhr Taufgottesdienst

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe mit Lobpreis, Anbetung und Einzelsegen;  
für Karl Selzer, Josef und Maria Selzer, Eltern und Schwiegereltern 
sowie Verstorbene der Familie Hainbuch

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim - 
Regenbogenfische; 
für Hubert Hitzel, lebende und verstorbene Angehörige; für Hans 
Kreher, Eltern und Schwiegereltern, lebende und verstorbene Ange-
hörige; für Erna Wissel, lebende und verstorbene Angehörige

Montag, 23. Juni Messe vom Tage

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe;  
für Gisela Kuhn; für Bernd Kuhn und verstorbene Angehörige

Dienstag, 24. Juni GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe;  
für Josef Roth zum Jahresgedächtnis und lebende und verstorbene 
Angehörige

Mittwoch, 25. Juni Messe vom Tage

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 08.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 26. Juni Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer

Basilika 06.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr Stille Anbetung

21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche

22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Freitag, 27. Juni HEILIGSTES HERZ JESU

Basilika 00.00 Uhr Stille Anbetung

06.00 Uhr Laudes, Lesehore, Eucharistischer Segen und Schriftbetrachtung

07.30 Uhr Stille Anbetung

09.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Verstorbenen der Gemeinde

09.30 Uhr Stille Anbetung

15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg

16.00 Uhr Stille Anbetung

17.00 Uhr Kreuzverehrung

17.30 Uhr Priester-Rosenkranz

18.00 Uhr Vesper - Abendgebet der Kirche mit Eucharist. Segen

18.30 Uhr Hl. Messe;  
für Indira Simon

19.15 Uhr Lobpreis und Schriftbetrachtung

St. Kilian 09.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Samstag, 28. Juni bis Freitag, 4. Juli

Samstag, 28. Juni Unbeflecktes Herz Mariä

Basilika 07.00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag;  
für Paul, Katharina und Winfried Wurzel; für Karin Weber; für  
Werner Disser, lebende und verstorbene Angehörige

St. Kilian 15.00 Uhr Taufgottesdienst

17.00 Uhr Vorabendmesse;  
für Franziska und Adam Schrod

Sonntag, 29. Juni HL. PETRUS UND HL. PAULUS
1. Lesung: Apg 12,1–11
2. Lesung: 2 Tim 4,6–8.17–18
Evangelium: Mt 16,13–19
Kollekte: Peterspfennig

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

09.30 Uhr Firmgottesdienst

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Choralamt anschl. Vesper;  
für Johann und Margarete Fuchs, geb. Emmerich, Sohn Edgar, 
Schwiegertochter Helga und Pater Edgar Emmerich

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim - 
Regenbogenfische; 
für Helga und Eladio Diaz, Eltern, Geschwister und verstorbene 
Angehörige; für Sebastian und Elisabeth Geissler, lebende und ver-
storbene Angehörige; für Hedwig und Helmut Bernhard, Angehörige 
der Familien Bernhard, Kempf und Stegmann; für Valentin Willems, 
lebende und verstorbene Angehörige der Familien Willems und 
Winter; für Gertrud Winter

Montag, 30. Juni Hl. Otto

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe;  
für Karl Sommer und  Lebende und Verstorbene der Familien  
Sommer, Spahn und Montag

Dienstag, 1. Juli Messe vom Tage

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe;  
für Eheleute Engelbert Kaspar Laber und Enkelin Sabine

Mittwoch, 2. Juli MARIÄ HEIMSUCHUNG

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 08.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 3. Juli HL. THOMAS

Basilika 06.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr Stille Anbetung

21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche

22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Freitag, 4. Juli JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES ZU MAINZ

Basilika 00.00 Uhr Stille Anbetung

06.00 Uhr Laudes, Lesehore, Eucharistischer Segen und Schriftbetrachtung

07.30 Uhr Stille Anbetung

09.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Verstorbenen der Gemeinde

09.30 Uhr Stille Anbetung

15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg

16.00 Uhr Stille Anbetung

17.00 Uhr Kreuzverehrung

17.30 Uhr Priester-Rosenkranz

18.00 Uhr Vesper - Abendgebet der Kirche mit Eucharist. Segen

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Lobpreis und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 15.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht

St. Kilian 09.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Samstag, 5. Juli bis Samstag, 12. Juli

Samstag, 5. Juli Hl. Antonius Maria Zaccaría
Marien-Samstag

Basilika 07.00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag;  
für Hermann-Josef Blanke; für Karl Ewald und Erich Kimmel,  
lebende und verstorbene Angehörige

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 6. Juli 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Jes 66,10–14c
2. Lesung: Gal 6,14–18
Evangelium: Lk 10,1–12.17–20
Kollekte Basilika: Sanierung des St. Josefshaus

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

09.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe anschl. Vesper

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe;  
für Arno Schmidt, Eltern und Schwiegereltern

Montag, 7. Juli Hl. Willibald

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 8. Juli Hl. Kilian und Gefährten

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 9. Juli Hl. Augustinus Zhao Rong und Gefährten

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 08.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 10. Juli Hl. Knud, hl. Erich, hl. Olaf

Basilika 06.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr;
für Karl Herbert Beike, lebende und verstorbene Angehörige

19.15 Uhr Stille Anbetung

21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche

22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Freitag, 11. Juli HL. BENEDIKT VON NURSIA

Basilika 00.00 Uhr Stille Anbetung

06.00 Uhr Laudes, Lesehore, Eucharistischer Segen und Schriftbetrachtung

07.30 Uhr Stille Anbetung

09.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Verstorbenen der Gemeinde

09.30 Uhr Stille Anbetung

15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg

16.00 Uhr Stille Anbetung

17.00 Uhr Kreuzverehrung

17.30 Uhr Priester-Rosenkranz

18.00 Uhr Vesper - Abendgebet der Kirche mit Eucharist. Segen

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Lobpreis und Schriftbetrachtung

St. Kilian 09.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 12. Juli Marien-Samstag
Patronatsfest in St. Kilian

Basilika 07.00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

St. Kilian 17.00 Uhr Hochamt zum Patronatsfest
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SCHLIESSZEITEN
Die beiden Pfarrbüros der Pfarrei St. Marcellinus und Petrus sind am Brückentag nach  
Fronleichnam, Freitag, 20. Juni 2025, geschlossen.

Pfarrbrief der Gemeinden St. Marcellinus + Petrus und St. Kilian

Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 13. Juli

Sonntag, 13. Juli 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Dtn 30,10–14
2. Lesung: Kol 1,15–20
Evangelium: Lk 10,25–37
Kollekte: Gefängnisseelsorge

Basilika 07.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

09.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde

12.00 Uhr Taufgottesdienst

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe anschl. Vesper

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe;   
für Mechthild und Erich Seebacher; für Franz Oftring, lebende und 
verstorbene der Familien Oftring und Fadinger

Rückblick

Ausflug der Wallfahrtsvereinigung St. Cyriakus 
nach Dieburg und Darmstadt

Dieser Tage unternahm die Wallfahrtsvereini-
gung einen abwechslungsreichen Tagesausflug 
in unsere hessische Heimat. Im vollbesetzten 
Bus ging die Fahrt erst einmal zur Gnaden- 
kapelle nach Dieburg, wo wir eine Marien- 
andacht feierten. Danach nahm die Gruppe an 
einer Kirchen- und Stadtführung teil, um sich 
anschließend in einem urigen Lokal zu stärken. 

Nach der Mittagspause ging die Fahrt weiter 
zur Mathildenhöhe in Darmstadt, die wir durch 
einen Spaziergang unter fachkundiger Führung 
mit Besichtigung der russischen Kapelle und des 
Hochzeitsturmes erkundeten. Nach einer nach-
mittäglichen Kaffee- und Vespereinkehr führte 
der Weg wieder nach Hause.

Birgit Kunz

INTENTIONEN 
Damit Ihre Intention bzw. Messbestellung in der nächsten Ausgabe 06/25 (Zeitraum vom 13. Juli 
bis 24. August 2025) erscheint, melden Sie sich bitte bis zum 20. Juni 2025 im Pfarrbüro. Gerne 
können Sie auch die Briefumschläge (Auslage an den Schriftenständen) nutzen, die Sie mit Ihrer 
Messbestellung an uns weiterleiten.

FAHRDIENST ST. CYRIAKUS 
Für unsere älteren, kranken oder einfach nicht mobilen Gemeindemitglieder in Klein-Welzheim 
besteht weiterhin die Möglichkeit, sich zur Sonntagsmesse abholen zu lassen. Unter der Nummer 
0176/ 51 44 65 22 können Sie samstags nachmittags die Abholung anmelden.
Das Fahrdienst-Team freut sich schon auf Sie!

Meister- und Restaurierungsbetrieb 
für Malerarbeiten

Rheinstr. 4 - Zellhausen
06182 - 93 26 90

www.malermeisterinsandraheld.de

Bestandserfassung - Konzeptentwicklung - Dokumentation

Anstrich - Tapezierung - Gestaltung
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Rückblick

Rückblick

Rückblick

Pray & Breakfast 
am Muttertag

Muttertag in St. Cyriakus

Fahrzeugsegnung 
Am Muttertag gestaltete der Kinder- 
chor „Marcellinis“ den Familiengottes- 
dienst mit. Danach fand zum zweiten 
Mal ein gemeinsames Frühstück 
statt. Im Hans-Memling-Haus erwar-
teten die Teilnehmenden ein kleines 
Frühstücksbuffet und liebevoll 
gedeckte Frühstückstische.
Im Anschluss gab es Spannung, Spaß 
und Spiel bei einer kleinen Katechese, 
diesmal unter dem Thema „Kloster- 
leben“. Ein kleiner Spaziergang durchs Kloster 
mit Bruder Thomas, einem „Klosterhund“ und 
einem „Klosterschaf“ vermittelte viele Eindrü-
cke rund um das Kloster und seine Bewohner. 
Über den Kreuzgang ging es zum Schluss wieder 
in die Basilika zu einem kleinen musikalischen 
Lobpreis, den Bruder Thomas mit der Gitarre 
begleitete. Alle waren sich einig, dass es wieder 
ein rundum schöner Vormittag mit Spaß und 
Gemeinsamkeit im Glauben war.

Das nächste „Pray & Breakfast“ findet am 
Sonntag, 22. Juni nach dem 9 Uhr-Familien-
gottesdienst in der Basilika statt. Wenn Sie 
neugierig geworden sind, herzliche Einladung 
an alle Familien und Interessierte!  
Anmeldungen bitte an familien-seligenstadt@
marcellinus-petrus.de

Katharina Müller

Nach dem Sonntagsgottesdienst am Muttertag 
boten die Messdiener in St. Cyriakus liebevoll 
gebackene Kuchen zum Verkauf an. Darüber

konnten sich bestimmt nicht nur die Mütter, 
sondern die ganze Familie freuen. Auch die KJG 
trug mit ihrem traditionellen Blumenverkauf zu 
einem glücklichen Tag für alle Mütter bei.

Traditionell fand an Christi Himmelfahrtstag die 
Fahrzeugsegnung an der Dr. Otto Müller Straße 
nach dem Hochamt statt. Diese Aktion wird 
schon seit Jahrzehnten von der Kolpingsfamilie 
organisiert. Pünktlich vor der Hauptreisezeit 
wurden zahlreiche Autos, Fahrräder, sowie  
Verkehrsteilnehmer aller Art gesegnet. Auch  
in diesem Jahr war das Interesse sehr groß. 
Nach dem allgemeinen Segensgebet an der 
Notgottes-Kapelle segnete Pfarrer Selzer die 
anwesenden Fahrzeuge. Pünktlich um 11.30 Uhr 
startete mit vielen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern, die beliebte Fahrradtour der Kolpings-
familie von der Basilika. Dieses Mal führte der 
Weg über Klein-Welzheim mit kurzem Stop an 
der Mariengrotte und via Zellhausen zum Kol-
pinghaus Seligenstadt. Dort wurde gemeinsam 
das Mittagessen gegrillt. Zudem gab es Salate 
als Beilage. Die Kinder hatten eine Menge Spaß 
beim Spielen. Besonderen Zuspruch erfuhren 
auch wieder das Outdoor Schachspiel und das 
Bodentrampolin sowie die Weiterentwicklung 
des Gartenbahnprojektes auf dem Kolpingge-
lände. Kaffee und Kuchen rundeten den Nach-
mittag ab, bei dem auch - in lockerer Runde 
- zahlreiche Themen angesprochen wurden. 

Die nächsten Programmpunkte sind eine zwei-
tägige Familienradwallfahrt nach Walldürn, das 
Familienzeltlager (zwei Übernachtungen) auf 
dem Seligenstädter Gelände, zu dem besonders 
junge Familien eingeladen sind.

Weitere Informationen über die Aktivitäten der 
Kolpingsfamilie - sowie über Adolph Kolping 
und sein Werk stehen auf der Homepage bereit: 
www.kolping-seligenstadt.de

Thomas Knapp (Kolpingsfamilie Seligenstadt)
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Die komplette Haustechnik 

aus einer Hand!

Wir gratulieren zu 850 Klein-Krotzenburg

FRIEDRICH-EBERT-STRASSE 76 · 63512 HAINBURG · TELEFON 06182 4316
INFO@HAUSTECHNIK-SCHWAB.DE · WWW.HAUSTECHNIK-SCHWAB.DE

Jahre

ELEKTRO KLIMA HEIZUNG SANITÄR
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Wir sind für Sie da
Ihre Ansprechpartner in St. Marcellinus und Petrus und St. Kilian

SEELSORGETEAM 
zuständig für St. Marcellinus und Petrus:
Pfarrer Stefan Selzer 
E-Mail: pfarrer@marcellinus-petrus.de
Tel. 06182-3375 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

zuständig für St. Kilian:
Pfarrvikar Winfried Disser
E-Mail: Winfried-Disser@web.de, 0171-8435551

PFARRBÜROS 
Kath. Pfarramt St. Marcellinus und Petrus 
Katharina Bergmann, Pfarrsekretärin 
E-Mail: info@marcellinus-petrus.de
Tel. 06182-3375, Fax 200231
Seligenstadt
Aschaffenburger Str. 79, 
Mo., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr und Di., Fr. 15 bis 17 Uhr
Klein-Welzheim 
Goethestr. 29 / Eingang Kirchstraße,  
in der Bücherei
Mo. 15 bis 18 Uhr

Kath. Kirchengemeinde St. Kilian
Renate Janssen, Pfarrsekretärin
Kirchgasse 12, 63533 Mainhausen
E-Mail: pfarrbuero@st-kilian-mainflingen.de
Tel. 06182-3544, Fax 1881 
Mo. 9 bis 12 Uhr und Di. 16 bis 18.30 Uhr

REGIONALKANTORAT 
Felix Ponizy, Tel. 06182-924571
Jakobstr. 5, 63500 Seligenstadt
E-Mail: regionalkantorat.seligenstadt@ 
bistum-mainz.de

PRÄVENTIONSBEAUFTRAGTE 
Seligenstadt 
Anna Theresa Löhrer
E-Mail: praevention@marcellinus-petrus.de
Mainhausen 
Michaela Giel
E-Mail: praevention@st-wendelinus.de

PFARRGEMEINDERAT 
St. Marcellinus und Petrus
Yvonne Hutzler, Vorsitzende 
E-Mail: pfarrgemeinderat@marcellinus-petrus.de
St. Kilian
Sabine Lipps, Vorsitzende
E-Mail: Sabine.Lipps@t-online.de

KIRCHENVERWALTUNGSRAT  
St. Marcellinus und Petrus
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Jürgen Wilzbach, Stv. Vorsitzender
St. Kilian
Pfr. Willi G. Kost, 1. Vorsitzender 
Monika Bußer, Stv. Vorsitzende

KINDERTAGESSTÄTTEN 
St. Josefshaus
Mauergasse 17, 63500 Seligenstadt
Jacqueline Lüddicke, Leitung, Tel. 06182-27867
E-Mail: kita-st-josefshaus@marcellinus-petrus.de
St. Cyriakus 
Spessartstr. 29, 63500 Seligenstadt 
Gabriele Heckert, Leitung, Tel. 06182-25672 
E-Mail: kita-st-cyriakus@marcellinus-petrus.de
St. Kilian 
Martinstr. 21, 63533 Mainhausen 
Judith Rauch, Leitung, Tel. 06182-22955 
E-Mail: kiga-st-kilian@t-online.de

CARITAS ORTSGRUPPEN 
Klein-Welzheim 
Claudia Bernhard, Tel. 06182-23081
Seligenstadt
Monika Emge, Tel. 06182-897958
Mainflingen
Marianne Kuhnhardt, Tel. 06182-25724

KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN 
St. Josefshaus
Jakobstr. 5, 2. Stock
Katharina Rommel, Leitung
Öffnungszeiten: Di. 15 bis 17 Uhr
Pfarrheim St. Cyriakus
Goethestr. 29
Rosemarie Seipel, Leitung
Öffnungszeiten:  
Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr und So. 11 bis 12 Uhr




